
 

Geschäftsstelle Ortsbeiräte Telefon: 0641 306-1032 Datum: 15.11.2010 
Auskunft erteilt: Frau Allamode Telefax: 0641 306-2033  
Berliner Platz 1, 35390 Gießen E-Mail: stadtverordnetenbuero@giessen.de  

N i e d e r s c h r i f t  

zur 26. Sitzung des Ortsbeirates Wieseck 

am Donnerstag, dem 11.11.2010, 

im Bürgerhaus Wieseck, Philosophenstraße 26, 35396 Gießen-Wieseck. 

Sitzungsdauer: 19:00 - 19:25 Uhr 

 
Anwesend: 
 
Teilnehmer/-innen: 
Herr Klaus-Dieter Mai CDU Ortsvorsteher 
Herr Wolfgang Bellof SPD  
Herr Karl Heinz Brück CDU  
Herr Michael Oswald CDU  
Herr Rainer Hofmann SPD  
Herrn Klaus Zimmermann SPD  
Herr Bernhard Hasenkrug Bürgerliste Wieseck  
 
Vom Magistrat: 
Herr Thomas Rausch Stadtrat  
 
Für die Geschäftsstelle der Ortsbeiräte: 
Frau Andrea Allamode Schriftführerin  
 
Entschuldigt: 
Herr Hans-Ulrich Weidauer CDU  
Herr Norbert Kress BUF  
  
 
Ortsvorsteher Mai eröffnet die Sitzung und begrüßt die Anwesenden. Er stellt fest, dass 
der Ortsbeirat beschlussfähig ist. Gegen die Form und die Frist der Einladung werden 
keine Einwände erhoben. 
 
Herr Hofmann, SPD-Fraktion, erklärt, dass seine Fraktion den Antrag unter TOP 4 - 
Halteverbot im unteren Teil der Kirchstraße, Antrag der SPD-Fraktion vom 25.10.2010, 
OBR/3385/2010 - zurück zieht. 
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Nachdem keine weiteren Änderungen zur Tagesordnung vorgetragen werden, stellt 
Ortsvorsteher Mai fest, dass die Tagesordnung in der geänderten Form beschlossen ist. 
 
Tagesordnung: 

Öffentliche Sitzung: 

1. Feststellung der Tagesordnung 
  
2. Genehmigung der Niederschrift der 25. Sitzung des Ortsbeirates am 

30.09.2010 
  
3. Fußgängerbrücke Philosophenstraße 

- Antrag der SPD-Fraktion vom 25.10.2010 - 
OBR/3384/2010

  
4. Halteverbot im unteren Teil der Kirchstraße 

- Antrag der SPD-Fraktion vom 25.10.2010 - 
OBR/3385/2010

  
5. Planungsstand Umbau Kreuzung Treiser Weg/Sandacker 

- Antrag der SPD-Fraktion vom 25.10.2010 - 
OBR/3386/2010

  
6. Ausbesserung von Bürgersteigen "In den Erlen" 

- Antrag der SPD-Fraktion vom 25.10.2010 - 
OBR/3388/2010

  
7. Haushaltssatzung mit Haushaltsplan 2011 

- Antrag des Magistrats vom 08.09.2010 - 
STV/3291/2010

  
7.1. Beratung des Entwurfes zum Haushaltsplan der Universitätsstadt Gießen für das 

Haushaltsjahr 2011 
  
8. Mitteilungen und Anfragen 
  
9. Bürgerfragestunde 
 
 
Abwicklung der Tagesordnung: 
 
Öffentliche Sitzung: 
 
1. Feststellung der Tagesordnung 
  
 Wurde zu Beginn der Sitzung abgehandelt. 
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2. Genehmigung der Niederschrift der 25. Sitzung des Ortsbeirates am 

30.09.2010 
  
 Die Niederschrift wird in der vorliegenden Form einstimmig genehmigt. 

 
  
3. Fußgängerbrücke Philosophenstraße 

- Antrag der SPD-Fraktion vom 25.10.2010 - 
OBR/3384/2010

  
 Antrag: 

„Wir bitten den Magistrat der Universitätsstadt Gießen den Ortsbeirat Wieseck zu 
unterrichten wann und wie die Fußgängerbrücke in der Philosophenstraße über die 
Wieseck repariert oder erneuert wird.“ 
 

 Stadtrat Rausch erklärt, dass die bereits bestehende Baustellenabsperrung 
zunächst bestehen bleibe und das Thema im nächsten Jahr wieder aufgegriffen 
werde. Der Ortsbeirat erhalte dann eine entsprechende Mitteilung. 
 

 Beratungsergebnis:  
Aufgrund der Aussage des Stadtrates Rausch erklärt die SPD-Fraktion den 
Antrag für erledigt. 
 

  
4. Halteverbot im unteren Teil der Kirchstraße 

- Antrag der SPD-Fraktion vom 25.10.2010 - 
OBR/3385/2010

  
 Antrag: 

„Wir bitten den Magistrat der Universitätsstadt Gießen durch die Ordnungsbehörde im 
unteren Teil der Kirchstraße gegenüber der Einmündung der Straße ‚in der Ecke’ ein 
absolutes Halteverbot einzurichten.“ 
 

 Beratungsergebnis: Zurückgezogen. 
 

  
5. Planungsstand Umbau Kreuzung Treiser Weg/Sandacker 

- Antrag der SPD-Fraktion vom 25.10.2010 - 
OBR/3386/2010

  
 Antrag: 

„Wir bitten den Magistrat der Universitätsstadt Gießen den Ortsbeirat Wieseck zu 
informieren wie der Planungsstand zum Umbau der Kreuzung Treiser Weg / 
Sandacker fortgeschritten ist.“ 
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 Herr Hofmann trägt für die SPD-Fraktion den Antrag vor und erklärt, dass vor 

einem Jahr eine Ortsbegehung stattgefunden und sich seitdem nichts getan 
habe. 
 

 Beratungsergebnis: Einstimmig beschlossen. 
 

  
6. Ausbesserung von Bürgersteigen "In den Erlen" 

- Antrag der SPD-Fraktion vom 25.10.2010 - 
OBR/3388/2010

  
 Antrag: 

„Wir bitten den Magistrat der Universitätsstadt Gießen den Ortsbeirat Wieseck zu 
informieren wann die Bürgersteige in der Straße ‚In den Erlen’ erneuert oder 
ausgebessert werden und wofür die 40000,00 € gemäß überplanmäßiger Ausgabe 
1264010100 Invest Nr. 662010006 verwendet werden.“ 
 

 Der Antrag wird von Herrn Hofmann, SPD-Fraktion, vorgetragen. 
 

 Beratungsergebnis: Einstimmig beschlossen. 
 

  
7. Haushaltssatzung mit Haushaltsplan 2011 

- Antrag des Magistrats vom 08.09.2010 - 
STV/3291/2010

  
 Antrag: 

„1. Die als Anlage beigefügte Haushaltssatzung 2011 wird gemäß §§ 114a ff. HGO 
beschlossen. Der Haushalt, der aus Gesamthaushalt, Teilhaushalten und 
Stellenplan besteht, schließt 

 
 im Ergebnishaushalt 
 im ordentlichen Ergebnis 
 mit dem Gesamtbetrag der Erträge auf 151.872.776,00 € 
 mit dem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 189.307.731,00 € 
 
 im außerordentlichen Ergebnis 
 mit dem Gesamtbetrag der Erträge auf 0,00 € 
 mit dem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 0,00 € 
 mit einem Fehlbedarf von 37.434.955,00 € 
 
 im Finanzhaushalt 
 mit dem Saldo aus den Einzahlungen und 
 Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 
 auf - 30.479.790,00 € 
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 und dem Gesamtbetrag der 
 Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf 19.366.030,00 € 
 Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf 34.356.741,00 € 
 
 Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 23.375.711,00 € 
 Auszahlungen auf Finanzierungstätigkeit auf 23.020.000,00 € 
 
 mit einem Finanzmittelfehlbedarf von 45.114.790,00 € 
 ab. 
 
2. Das dem Haushaltsplan 2011 beigefügte Investitionsprogramm gemäß § 114h III 

HGO wird beschlossen. 
 
3. Die im Haushaltsplan 2011 enthaltene Ergebnis- und Finanzplanung gemäß § 

114h I HGO wird zur Kenntnis genommen.“ 
 

 Beratungsergebnis: Zur Kenntnis genommen. 
 

  
7.1. Beratung des Entwurfes zum Haushaltsplan der Universitätsstadt Gießen für das 

Haushaltsjahr 2011 
  
 Ortsvorsteher Mai stellt fest, dass keine Änderungsanträge vorgelegt wurden 

und der Ortsbeirat zum Entwurf des Haushaltsplanes 2011 gehört worden sei. 
 

  
8. Mitteilungen und Anfragen 
  
8.1. Stellungnahmen des Magistrats auf Anträge/Anregungen des Ortsbeirates 
  
 • Änderung des Eingangs zum jüdischen Friedhof, Antrag der SPD-Fraktion vom 

16.09.2010, OBR/3322/2010; 
Schreiben des Magistrats vom 10.11.2010 

 
• Errichtung von Parkplätzen, Antrag der SPD-Fraktion vom 12.06.2010, 

OBR/3321/2010; 
Schreiben des Magistrats vom 18.10.2010 

 
  
8.2. Einladung der Ev. Michaelsgemeinde 
  
 Ortsvorsteher Mai teilt mit, dass die Ev. Michaelsgemeinde dem Ortsbeirat eine 

Einladung zum Volkstrauertag am 14.11.2010 übersandt habe. Der Gottes-
dienst findet um 10:00 Uhr statt und die anschließende Kranzniederlegung am 
Friedhof um 11:00 Uhr. 
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8.3. Winterdienst an der Friedrich-Ebert-Schule 
  
 Herr Zimmermann, SPD-Fraktion, bittet die Stadt Gießen, dass der städtische 

Räumdienst in der Ferienzeit die Gehwege vor der Schule von Schnee freihalte. 
Dies sei in der Vergangenheit sehr oft nicht erfolgt. 
 

  
8.4. Buslinie 5 
  
 Herr Zimmermann, SPD-Fraktion, bittet, dass die Stadt Gießen bei den 

Stadtwerken Gießen nachfragt, warum auf der Linie 5 in den Abendstunden 
keine Gelenkbusse mehr eingesetzt werden, obwohl gerade die Linie 5 die am 
stärksten frequentierte Buslinie sei - auch abends. 
 

  
8.5. Grünanlage in der Kirchstraße 
  
 Herr Hofmann, SPD-Fraktion, merkt an, dass die Grünanlage in der Kirchstraße 

von Laub befreit werden müsste. Zwar hatte Herr Röhmel während einer 
Ortsbegehung dies zugesagt, aber noch liege das Laub. 
 

  
8.6. Plantanen am Bürgerhaus 
  
 Herr Oswald, CDU-Fraktion, bittet um Rückschnitt der Plantanen am Bürgerhaus. 

Dieser Bitte schließen sich die übrigen Mitglieder des Ortsbeirates an. 
 
In diesem Zusammenhang merkt Herr Bellof, SPD-Fraktion, an, dass sich durch 
das Wurzelwerk der Bäume einzelne Platten gehoben haben. Er bittet um 
Überprüfung und Beseitigung der Stolperfallen. 
 

  
8.7. Stellplatz Glascontainer am Bürgerhaus 
  
 Herr Hofmann, SPD-Fraktion, empfindet den gewählten Stellplatz des 

Glascontainers vor dem Bürgerhaus für nicht glücklich. Er fragt, ob nicht ein 
anderer Standort ausgewählt werden könnte. 
 
Herr Bellof, SPD-Fraktion, schlägt als möglichen Standort, die ehemalige Zufahrt 
der Feuerwehr gegenüber dem Bürgerhaus vor.  
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8.8. Beschmierung der Buhara-Moschee 
  
 Geschlossen verurteilt der Ortsbeirat die Beschmierung der Buhara-Moschee in 

der Marburger Straße. Dies sei erschütternd und rücke nicht nur den Stadtteil, 
sondern ganz Gießen in ein schlechtes Licht. 
 

  
9. Bürgerfragestunde 
  
 Auf die Frage einer Bürgerin, wie der Sachstand zu der allgemein als defizitär 

empfundenen Parkplatzsituation an den Straßen in Wieseck sei, erklärt Herr 
Oswald, CDU-Fraktion, dass in den vergangenen Wochen bereits alle 
Bürgersteige vermessen worden seien. Dies bedeute, dass in Kürze Arbeitskreise 
für einige Straßenzüge konkrete Vorschläge erarbeiten und dem Ortsbeirat auf 
einer der nächsten Sitzungen vorlegen werden. 
 

 
Nachdem keine weiteren Wortmeldungen vorliegen, schließt der Ortsvorsteher die 
Sitzung mit einem Dank für die Mitarbeit der Anwesenden. 
 
 
DER ORTSVORSTEHER: DIE SCHRIFTFÜHRERIN: 
 
 
 
(gez.) M a i (gez.) A l l a m o d e 
 


